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Estland	-	Ärztliche	Versorgung
Die	 medizinische	 Versorgung	 durch	 Ärzte	 und	 Apotheken	 ist	 flächendeckend.	 In	 Estland	 wird	 auf	 die	 Europäische
Krankenversicherungskarte	(European	Health	Insurance	Card,	kurz	„EHIC")	behandelt.	Man	muss	die	Behandlung	im	Voraus
bezahlen.	Die	Krankenkasse	erstattet	dann	gegen	Vorlage	der	Quittung	die	Kosten.	Rücktransport-	und	Mehrkosten	deckt
eine	private	Auslandskrankenversicherung	ab.

Estland	-	Diplomatische	Vertretungen
Deutsche	Botschaft	Toom-Kuninga	11	15048	Tallinn	Tel.:	+372-627-5300	Fax:	+372-627-5304	E-Mail:	info@tallinn.diplo.de
Web:	 https://tallinn.diplo.de	 Öffnungszeiten:	 Mo,	 Di,	 Do,	 Fr	 9.30-11.30	 Uhr,	 Mi	 14-16	 Uhr	 Österreichische	 Botschaft
Vambola	 6,	 5.	 Stock	 10114	 Tallinn	 Tel.:	 +372-627-8740	 Fax:	 +372-631-4365	 E-Mail:	 tallinn-ob@bmeia.gv.at	 Web:
https://www.bmeia.gv.at/oeb-tallinn	 Öffnungszeiten:	 Mo-Fr	 10-12.30	 Uhr	Schweizerisches	Generalkonsulat	 Lehmann	 &
Partner	 OÜ	 F.R.	 Faehlmanni	 37	 –	 6	 10125	 Tallinn	 Tel.:	 +372-52-36329	 E-Mail:	 tallinn@honrep.ch	 Web:
https://www.eda.admin.ch/riga	Die	zuständige	Botschaft	befindet	sich	in	Riga/Lettland.

Estland	-	Elektrizität
Die	Netzspannung	beträgt	230	Volt/50	Hertz.	In	der	Regel	passen	Stecker	des	Typs	C	und	F.	In	ländlichen	Gebieten	ist	ein
Reiseadapter	trotzdem	sinnvoll.

Estland	-	Essen	&	Trinken
Während	des	 langen	Winters	 isst	man	 in	Estland	gerne	Blutwurst	mit	Sauerkraut.	Weitere	estnische	Nationalgerichte	sind
Sult,	 Kalb-	 oder	 Schweinefleisch	 in	 Aspik,	 Rossolye,	 eingelegter	 Hering	 mit	 Rüben,	 und	 Taidetud	 Basikarind,	 gefüllter
Kalbsbraten.	Typische	Fischgerichte	sind	Milchsuppe	mit	Fisch	oder	Salzhering	mit	gekochten	Kartoffeln,	saurer	Sahne	und
Zwiebelringen.	 Aal	 oder	 Scholle	 verspeist	 der	 Este	 am	 liebsten	 geräuchert.	Gern	 gegessen	werden	 auch	 in	Öl	 eingelegte
Sprotten.	 Zum	 Hinunterspülen	 wird	 hauptsächlich	 Bier	 getrunken.	 Platz	 eins	 der	 beliebtesten	 hochprozentigen	 Drinks
belegen	 Viru	 Valge	 oder	 Saaremaa,	 regionale	 Wodka-Sorten,	 und	 Vana	 Tallinn,	 ein	 Kräuterschnaps.	 Naschkatzen	 sollten
unbedingt	 Kohuke	 probieren,	 eine	 mit	 Hüttenkäse	 gefüllte	 aromatische	 Schokolade.	 "Kama"	 aus	 geröstetem	 Gersten-,
Roggen-,	 Hafer-,	 Erbsen-	 und	 Bohnenmehl	 kann,	 angemacht	 mit	 Milch	 und	 Honig,	 ebenso	 als	 Nachspeise	 wie	 als	 süßes
Frühstück	serviert	werden.

Estland	-	Feiertage
Neujahr	 (1.	 Januar);	 Unabhängigkeitstag	 (24.	 Februar);	 Karfreitag	 (März/April);	 Ostersonntag	 (März/April);	 Maifeiertag	 (1.
Mai);	 Pfingsten	 (Mai/Juni);	 Tag	des	 Sieges	 (23.	 Juni);	 Johannisfest	 (24.	 Juni);	 Tag	der	wiedererlangten	Unabhängigkeit	 (20.
August);	Weihnachten	(24./25./26.	Dezember).

Estland	-	Feste	&	Veranstaltungen
April-Mai	 In	 Tallinn,	 Tartu,	 Pärnu,	 Viljandi	 und	 Otepää	 feiert	 man	 das	 Jazzkaar	 Festival.	 Die	 Konzerte	 werden	 von
internationalen	 sowie	 einheimischen	 Stars	 dargeboten	 (https://www.jazzkaar.ee).	 Juni	 In	 ganz	 Estland	 feiert	 man	 die
Johannisnacht	 bzw.	 das	 Mittsommerfest	 mit	 Musik,	 Tanz	 und	 Lagerfeuern.	 Juli	 Das	 Biersommer	 Festival	 Õllesummer	 in
Tallinn	 ist	 das	 größte	 baltische	 Freiluft-Fest.	 An	 insgesamt	 fünf	 Tagen	 treten	 nationale	 und	 internationale	 Bands	 auf
(https://www.facebook.com/Ollesummer).	 August	 In	 diesem	 Monat	 findet	 in	 Tartu	 das	 Love	 Film	 Festival	 Tartuff	 statt
(https://www.tartuff.ee).	November-Dezember	 Ein	besonderes	Highlight	 ist	das	 in	Tallinn,	Tartu	und	Pärnu	veranstaltete
Black	Nights	Festival.	Das	Filmfest	zeigt	weltweite	Kinohits	(https://www.poff.ee).

Estland	-	Frauen	allein	unterwegs
Allein	 reisende	 Frauen	 werden	 in	 Estland	 nicht	 mit	 besonderen	 Problemen	 konfrontiert.	 Mit	 den	 üblichen
Vorsichtsmaßnahmen	kann	man	sich	sehr	gut	in	Estland	bewegen.	Dazu	gehört	-	wie	fast	überall	-	dass	Frauen	nicht	allein
per	Anhalter	reisen	sollten.

Estland	-	Homosexualität
Homosexualität	wird	in	Estland	im	zunehmenden	Maße	akzeptiert,	lange	Zeit	war	die	gleichgeschlechtliche	Liebe	jedoch	eher
tabuisiert.	 Seit	 1992	 ist	 Homosexualität	 in	 Estland	 legal,	 seit	 2004	 besteht	 ein	 Antidiskriminierungsgesetz.	 Eingetragene
Partnerschaften	sind	seit	2014	möglich,	die	Homo-Ehe	nicht.	Eine	LGBT-Szene	gibt	es	in	Tallinn	und	in	Tartu.

Estland	-	Klima	&	Reisezeit
Estland	hat	ein	gemäßigtes	Klima	mit	langen,	kalten	Wintern	und	kurzen,	relativ	warmen	Sommern.	Im	Winter	betragen	die
Temperaturen	im	Durchschnitt	zwischen	-3	°C	und	-7	°C.	Tiefsttemperaturen	von	-25	bis	-30	°C	sind	durchaus	möglich.	Im
Sommer	 liegen	 die	 durchschnittlichen	 Temperaturen	 zwischen	 13	 und	 17	 °C.	 Die	 meisten	 Niederschläge	 fallen	 in	 den
Sommermonaten,	die	sich	dennoch	als	beste	Reisezeit	empfehlen.

Estland	-	Menschen	mit	Behinderung
Seit	dem	Beitritt	des	Landes	zur	EU	im	Jahr	2004	sind	v.a.	im	Bereich	der	Hotellerie	und	Gastronomie	(insbesondere	mit	drei
oder	 mehr	 Sternen)	 vermehrt	 Bemühungen	 festzustellen,	 den	 Bedürfnissen	 behinderter	 Menschen	 gerecht	 zu	 werden.
Rechtlich	gesehen	ist	Barrierefreiheit	für	alle	Bedienungseinrichtungen	vorgeschrieben,	in	denen	dies	baulich	möglich	ist.	In

https://www.sz-reisen.de/


Privatunterkünften	 und	 in	 ländlichen	 Gebieten	 kann	 sich	 die	 Suche	 nach	 einer	 passenden	 Unterkunft	 allerdings	 noch
schwierig	gestalten.	In	einigen	Teilen	der	Altstadt	von	Tallinn	sind	Rollstuhlfahrer	auf	fremde	Hilfe	angewiesen,	da	die	Wege
manchmal	 sehr	 steil	 sind;	 Kopfsteinpflaster	 und	 hohe	 Bordsteinkanten	 erschweren	 die	 Fortbewegung	 zusätzlich.	Museen,
Spa-	und	Wellnesseinrichtungen	sowie	Naturparks	sind	inzwischen	meist	mit	behindertengerechten	Zugängen	ausgestattet.
Weitere	 Auskünfte	 erteilt:	 Procap	 Reisen	 &	 Sport	 Froburgstraße	 4	 4601	 Olten	 Tel.:	 +41-62-2068830	 E-Mail:
info@procap.ch	Web:	https://www.procap.ch	Öffnungszeiten:	Do	9-12	und	13.30-16.30	Uhr,	Mi	13.30-16.30	Uhr,	Fr	9-12	und
13.30-15.30	Uhr	Informationen	im	Internet	auch	unter	https://www.wato.de	oder	https://www.behindertenreisen.de.

Estland	-	Notruf
Feuerwehr	und	Ambulanz:	112,	Polizei:	110

Estland	-	Öffnungszeiten
Im	Baltikum	gibt	es	keine	Ladenschlussgesetze.	Die	Geschäfte	in	den	Städten	sind	in	der	Regel	Mo-Fr	9-19/20	Uhr,	Sa/So	bis
17/18	 Uhr	 geöffnet.	 In	 ländlichen	 Gebieten	 schließen	 die	 Geschäfte	 früher	 und	 oft	 auch	 zur	 Mittagszeit.	 Große
Einkaufszentren	 bleiben	 dagegen	 oft	 bis	 22	 Uhr	 geöffnet.	 Banken	 können	 werktags	 zwischen	 9	 und	 16	 Uhr	 aufgesucht
werden;	 Wechselstuben	 oft	 auch	 am	 Wochenende.	 Die	 Hauptpost	 in	 Tallinn	 öffnet	 Mo-Fr	 8-20	 Uhr	 und	 Sa	 8-17	 Uhr
(https://www.omniva.ee).	Büros	sind	Mo-Fr	8.30-17.30/18.30	Uhr	besetzt.

Estland	-	Reisen	im	Land
Busse	 sind	 das	 wichtigste	 öffentliche	 Verkehrsmittel	 in	 Estland.	 Das	 Land	 verfügt	 über	 zahlreiche	 Verbindungen,	 die
mindestens	einmal	pro	Tag	auch	kleinere	Ortschaften	anfahren	(https://www.tpilet.ee).	In	Tallinn	starten	Busse	in	die	Region
am	 Busbahnhof	 direkt	 neben	 dem	 Hauptbahnhof.	 Die	 Bahnverbindungen	 sind	 im	 Vergleich	 seltener	 und	 oft	 langsamer,
werden	 aber	 in	 jüngerer	 Zeit	 verbessert	 (https://edel.ee).	 Die	 Vororte	 von	 Tallinn	 erreicht	 man	 mit	 einer	 Elektrobahn
(https://elron.ee).	Der	Schiffsverkehr	funktioniert	gut;	die	wichtigsten	Inseln	können	in	relativ	kurzen	Abständen	mit	Fähren
erreicht	werden.	 Informationen	 über	 Kreuzfahrten	 finden	 sich	 unter	 http://www.baltikuminfo.de.	Mietwagen	 erhält	man	 in
größeren	 Städten	 und	 an	 den	 Flughäfen.	 Neben	 den	 Fahrzeugpapieren	 und	 einer	 Unfallversicherung	 benötigt	 man	 zum
Selbstfahren	 auch	 einen	 internationalen	 Führerschein.	 Die	 Hauptverkehrsstraßen	 sind	 in	 einem	 guten	 Zustand.	 Bei
Nebenstraßen	ist	dies	nicht	immer	der	Fall.	In	Estland	fährt	man	immer	mit	Abblendlicht	und	es	herrscht	Rechtsverkehr.	Die
Promillegrenze	liegt	bei	0,0.	Die	Geschwindigkeitsbegrenzung	beträgt	50	km/h	innerhalb	geschlossener	Ortschaften,	90	km/h
außerhalb	und	bis	zu	120	km/h	auf	Schnellstraßen.	Estland	ist	relativ	flach	und	daher	auch	zum	Fahrradfahren	gut	geeignet.
Allerdings	haben	es	Radfahrer	schwer,	sich	im	Straßenverkehr	gegenüber	den	Autofahrern	zu	behaupten.	Immerhin	gibt	es
bislang	 rund	 4.000	 km	 ausgewiesene	 Radwege.	 Radkarten	 für	 die	 Gegend	 rund	 um	 Tallinn	 können	 z.B.	 unter
https://www.tallinn.ee	heruntergeladen	werden.

Estland	-	Steckbrief
Amtssprache:	 Estnisch	Bevölkerung:	 rund	1,3	Mio.	Einwohner	Fläche:	 45.227	km²	Hauptstadt:	 Tallinn	 (rund	430.000
Einwohner)	Landesvorwahl:	+372	Währung:	Euro	(Abk.:	€;	ISO-4217-Code:	EUR)	Zeitzone:	Eastern	European	Time	(EET);
Mitteleuropäische	Zeit	(MEZ)	&	Mitteleuropäische	Sommerzeit	(MESZ):	+1	Std.

Estland	-	Telefon
Telefonzellen	 funktionieren	 mit	 Telefonkarten,	 die	 in	 Tankstellen,	 größeren	 Geschäften	 und	 Kiosks	 verkauft	 werden.
Telefonnummern	 aus	 Estland	 sind	 meist	 siebenstellig	 und	 haben	 keine	 gesonderte	 Vorwahl.	 Für	 die	 Nutzung	 von
Mobiltelefonen	bieten	sich	wiederaufladbare	Prepaid-Karten	an,	die	man	in	größeren	Geschäften	und	Kiosks	erhält.	Um	nach
Deutschland	zu	telefonieren	wählt	man	0049	vor,	nach	Österreich	0043	und	für	Gespräche	in	die	Schweiz	0041.	Estland	hat
die	Landesvorwahl	00372.

Estland	-	Trinkgeld
Trinkgelder	waren	 in	 Estland	 früher	 nicht	 üblich,	werden	 in	 den	Städten	mittlerweile	 jedoch	 erwartet.	 In	Restaurants	 und
Hotels	sind	10	%	des	Rechungsbetrages	üblich.

Estland	-	Zollbestimmungen
Waren	 für	 den	 persönlichen	 Gebrauch,	 die	 in	 einem	 EU-Land	 mit	 allen	 Abgaben	 gekauft	 wurden,	 können	 ohne
Beschränkungen	 innerhalb	der	EU	mitgeführt	werden.	Es	gelten	 folgende	Richtmengen:	800	Zigaretten,	400	Zigarillos	mit
einem	Höchstgewicht	von	3	g	pro	Stück,	200	Zigarren,	1	kg	Tabak	sowie	10	 l	Spirituosen,	20	 l	Zwischenerzeugnisse,	90	 l
Wein,	davon	max.	60	l	Schaumwein,	und	110	l	Bier.	Aus	Nicht-EU-Ländern	dürfen	200	Zigaretten	oder	100	Zigarillos	oder	50
Zigarren	oder	250	g	Tabak	sowie	1	l	Spirituosen	oder	2	l	Zwischenerzeugnisse	oder	4	l	nicht	schäumender	Wein	und	16	l	Bier
eingeführt	werden.	Andere	Waren	sind	bis	zu	einem	Wert	von	300	EUR	bzw.	430	EUR	bei	Anreise	per	Schiff	oder	Flugzeug
von	Abgaben	befreit	(Jugendliche	unter	15	Jahre:	175	EUR).	Bei	der	Wiedereinreise	in	die	Schweiz	dürfen	über	17-jährige	250
Zigaretten	oder	Zigarren	oder	250	g	anderer	Tabakfabrikate	sowie	5	l	alkoholische	Getränke	mit	einem	Alkoholgehalt	bis	18
Vol.-%	 und	 1	 l	 alkoholische	 Getränke	mit	 einem	 Alkoholgehalt	 über	 18	 Vol.-%	 zollfrei	 einführen.	 Die	Wertfreigrenze	 aller
eingekauften	Waren	beträgt	300	CHF	(inkl.	Geschenke,	Alkohol	und	Tabakerzeugnisse).	Da	sich	Zollbestimmungen	kurzfristig
ändern	können,	ist	es	ratsam,	die	aktuellen	Vorschriften	kurz	vor	der	Reise	direkt	bei	der	jeweiligen	Botschaft	zu	erfragen.
Weitere	Infos	auch	unter	http://www.zoll.de.



Ausflugsland

Finnland	-	Ärztliche	Versorgung
Für	Reisende	aus	EU-Ländern	sind	ärztliche	Behandlungen	in	finnischen	Gesundheitszentren	(terveyskeskus)	und	Polikliniken
gegen	Vorlage	der	Europäischen	Krankenversicherungskarte	(EHIC)	kostenlos.	Es	können	lediglich	lokale	Gebühren	anfallen.
Reisende	 aus	 Nicht-EU-Ländern	 sollten	 prüfen,	 ob	 zwischen	 Finnland	 und	 ihrem	 Heimatland	 ein
Sozialversicherungsabkommen	besteht.	Rechnungen,	auch	 für	zahnmedizinische	Behandlungen,	müssen	vor	Ort	beglichen
und	später	bei	der	Krankenkasse	zur	Erstattung	eingereicht	werden.	Es	gibt	öffentliche	Gesundheitszentren	sowie	private
Ärztezentren.	 Der	 Abschluss	 einer	 privaten	 Reisekrankenversicherung,	 die	 einen	medizinisch	 notwendigem	 Rücktransport
einschließt,	 ist	zu	empfehlen.	Medikamente	sind	 in	Finnland	nur	 in	Apotheken	erhältlich,	wobei	die	Öffnungszeiten	 je	nach
Region	stark	variieren	können.

Finnland	-	Diplomatische	Vertretungen
Deutsche	 Botschaft	 Krogiuksentie	 4	 00340	 Helsinki	 Tel.:	 +358-9-458580	 Fax:	 +358-9-45858258	 E-Mail:
info@helsinki.diplo.de	 Web:	 https://helsinki.diplo.de	 Öffnungszeiten:	 Mo-Fr	 9-12	 Uhr	 Österreichische	 Botschaft
Unioninkatu	 22,	 4.	 Stock	 00130	 Helsinki	 Tel.:	 +358-9-6818600	 E-Mail:	 helsinki-ob@bmeia.gv.at	 Web:
https://www.bmeia.gv.at/oeb-helsinki	Öffnungszeiten:	Mo-Fr	 9-12	Uhr	Schweizerische	Botschaft	 Kalliolinnantie	 16	A	2	 a
00140	 Helsinki	 Tel.:	 +358-9-6229500	 Fax:	 +358-9-62295050	 E-Mail:	 helsinki@eda.admin.ch	 Web:
https://www.eda.admin.ch/helsinki

Finnland	-	Elektrizität
Die	Stromspannung	beträgt	230	Volt	Wechselstrom.	Die	auch	im	deutschsprachigen	Raum	üblichen	Stecker	des	Typs	C	und
F	passen	auch	in	Finnland,	daher	sind	keine	speziellen	Adapter	notwendig.

Finnland	-	Essen	&	Trinken
Touristen	 dürfen	 sich	 vor	 allem	 im	 Norden	 Finnlands	 auf	 Rentier-Gerichte	 freuen.	 Die	 Finnen	 bevorzugen	 hingegen
„Savulohi",	warmen	geräucherten	Lachs,	„Lenkki	Makkara",	gegrillte	Würstchen	mit	wahlweise	scharfem	oder	süßem	Senf
oder	aber	„Leipäjuusto",	gebackenen	Käse,	serviert	mit	Beeren,	die	 im	Sommer	auch	ein	beliebtes	Dessert	sind.	Finnische
Torten	stehen	das	ganze	Jahr	über	auf	den	Speisekarten.	Sie	bestehen	aus	Biskuit	und	Beeren,	umhüllt	von	einer	Creme	und
Schokolade	oder	Sirup.	Zwischendurch	naschen	die	Finnen	gerne	ein	Hefegebäck	namens	„Pulla"	oder	einfach	nur	Lakritze.
In	 Finnland	 wird	 sehr	 viel	 Kaffee	 getrunken,	 ganz	 gleich	 zu	 welcher	 Tageszeit.	 Gegen	 Abend	 wird	 gelegentlich	 noch	 ein
Schuss	 Alkohol	 hinzugefügt,	 besonders	 während	 der	 kalten	 Wintermonate.	 Der	 Nationalschnaps	 ist	 der	 nach	 Lakritze
schmeckende	„Salmiakki".	Weniger	Alkohol	hat	das	 selbstgebraute	Partygetränk	 „Kotikalja",	bestehend	aus	Wasser,	Malz,
Zucker	und	Hefe.

Finnland	-	Feiertage
Uudenvuodenpäivä	 (Neujahr,	1.	 Januar);	 Loppiainen	 (Heilige	Drei	Könige,	6.	 Januar);	Pitkäperjantai	 (Karfreitag,	März/April);
Pääsiäispäivä	 (Ostersonntag,	März/April);	 Pääsiäispäivä	 (Ostermontag,	März/April);	 Vappu	 (Maifeiertag,	 1.	Mai);	Helatorstai
(Christi	 Himmelfahrt,	 Mai);	 Juhannuspäivä	 (Mittsommerfest,	 Samstag	 zwischen	 dem	 20.	 und	 26.	 Juni);	 Pyhäinpäivä
(Allerheiligen,	 1.	 November);	 Itsenäisyyspäivä	 (Unabhängigkeitstag,	 6.	 Dezember);	 Joulupäivä	 (1.	 Weihnachtsfeiertag,	 25.
Dezember);	Tapaninpäivä	(2.	Weihnachtsfeiertag,	26.	Dezember).

Finnland	-	Feste	&	Veranstaltungen
Februar	In	diesem	Monat	findet	das	Helsinki	Metal	Meeting	statt	(https://www.fme.fi).	Kurze	Zeit	später	darf	auf	dem	Winter
Fest	 in	 Helsinki	 gerodelt,	 skigelaufen	 und	 schlittschuhgefahren	 werden.	 Zahlreiche	 Fahrgeschäfte	 laden	 ebenfalls	 ein
(https://www.linnanmaki.fi).	Mai	Auf	dem	Programm	des	World	Village	Festivals	in	Helsinki	stehen	Musik,	Tanz	und	Literatur
(https://www.maailmakylassa.fi).	 Gelacht	werden	 darf	 auf	 dem	Comedy	 Festival	 Tomaatteja!	 Tomaatteja!	 in	 Hämeenlinna
(https://tomaattejatomaatteja.com).	 Juni	 Eines	 der	 größten	 Rock	 Festivals	 des	 Landes	 ist	 Provinssirock	 in	 Seinäjoki
(https://www.provinssi.fi).	 Beim	 Midnight	 Sun	 Film	 Festivals	 in	 Sodankylä	 flimmern	 neue	 Streifen	 über	 die	 Leinwand
(https://msfilmfestival.fi).	 Juli	 Ein	 weiteres	 Jahreshighlight	 ist	 das	 Full	 Moon	 Dance	 Festival	 in	 Pyhäjärvi
(https://www.fullmoondance.fi).

Finnland	-	Frauen	allein	unterwegs
Frauen	können	Finnland	sicher	und	problemlos	alleine	bereisen.	Es	ist	ratsam,	die	gleichen	Sicherheitsvorkehrungen	wie	in
anderen	europäischen	Ländern	zu	befolgen,	d.h.	Trampen	und	nächtliche	Spaziergänge	auf	eigene	Faust	in	wenig	belebten
Gegenden	 vermeiden.	 Finnische	 Männer	 sind	 generell	 eher	 zurückhaltend,	 allerdings	 sollten	 Frauen	 ohne	 Begleitung	 am
späten	Abend	vorsichtig	sein,	vor	allem	wenn	Alkohol	im	Spiel	ist.

Finnland	-	Homosexualität
Die	 finnische	 Gesellschaft	 steht	 Homosexuellen	 größtenteils	 liberal	 und	 tolerant	 gegenüber.	 Der	 Austausch	 von
Zärtlichkeiten	 unter	 Gleichgeschlechtlichen	 in	 der	 Öffentlichkeit,	 wie	 Händehalten	 oder	 Küssen,	 löst	 in	 der	 Regel	 keine
diskriminierenden	 Reaktionen	 aus.	 Eine	 LGBTQ-Szene	 mit	 entsprechenden	 Bars	 und	 Clubs	 findet	 man	 in	 Helsinki	 und
anderen	Großstädten.	Seit	März	2017	können	homosexuelle	Paare	 in	Finnland	heiraten,	eingetragene	Partnerschaften	sind
schon	seit	2002	möglich.

Finnland	-	Klima	&	Reisezeit
Finnland	gehört	zur	Wald-	und	Schneezone,	die	zusammen	mit	den	kontinentalen	Luftströmen	das	Wetter	bestimmt.	Warme
Sommer	und	kalte	Winter	sind	typisch	für	Suomi,	obwohl	der	weltweite	Klimawandel	auch	hier	zu	spüren	ist.	Die	höchsten
Durchschnittstemperaturen	 der	 skandinavischen	 Länder	 verzeichnet	 Südostfinnland	 und	 auch	 in	 Lappland	 können	 die
Temperaturen	im	Sommer	30°	C	erreichen.	Das	sonnigste	Gebiet	in	Europas	Norden	ist	hingegen	die	Westküste	Finnlands.
Im	Winter	werden	im	Norden	Finnlands	Tiefsttemperaturen	von	-30°	C	erreicht.	Mitte	Februar	wird	es	milder	und	durch	die
trockene	 Luft	 lassen	 sich	 die	 kalten	 Temperaturen	 besser	 aushalten.	 Unangenehm	 nasskalt	 kann	 es	 während	 der
Übergangszeit	 in	 Helsinki	 werden.	 Davon	 abgesehen	 benötigen	 Finnlandbesucher	 den	 Regenschirm	 selten.	 Die
Niederschlagsmenge	ist	geringer	als	 in	Mitteleuropa.	Sie	fällt	zu	40	Prozent	 im	Winter	als	Schnee.	Von	November	bis	April
können	Wintersportler	mit	 einer	 schneebedeckten	 Landschaft	 rechnen,	 für	 Lang-	 und	 Abfahrtslauf	 ist	 der	März	 der	 beste



Monat.	Von	Juni	bis	August	profitieren	Sommer-	und	Aktivurlauber	von	behaglichen	Temperaturen	und	langen	Tagen.

Finnland	-	Menschen	mit	Behinderung
Menschen	mit	Behinderung	können	Finnland	 i.d.R.	ohne	Probleme	bereisen.	Hotels	und	Ferienanlagen	sind	normalerweise
auf	 Rollstuhlfahrer	 eingestellt	 und	 auch	 die	 wichtigsten	 Sehenswürdigkeiten	 der	 Hauptstadt	 (z.B.	 die	 Kathedrale	 und	 die
meisten	Museen)	verfügen	über	behindertengerechte	Zugänge.	Zu	Ferienhäusern	gehören	sogar	oft	eigene	Angelstege,	die
mit	dem	Rollstuhl	befahren	werden	können.	Lediglich	in	kleineren	Orten,	die	touristisch	wenig	erschlossen	sind,	kann	es	zu
Schwierigkeiten	 kommen.	 Weitere	 Auskünfte	 erteilt:	Procap-Reisen	&	 Sport	 Froburgstraße	 4	 4601	 Olten	 Tel.:	 +41-62-
2068830	E-Mail:	info@procap.ch	Web:	https://www.procap-reisen.ch	Öffnungszeiten:	Do	9-12	und	13.30-16:30	Uhr,	Mi	13.30-
16.30	Uhr,	Fr	9-12	und	13.30-15.30	Uhr

Finnland	-	Notruf
Allgemeiner	Notruf:	112

Finnland	-	Öffnungszeiten
Banken	haben	i.d.R.	Mo-Fr	9-16	Uhr	geöffnet,	Postämter	von	Mo-Fr	9-18	Uhr.	Geschäfte	sind	größtenteils	Mo-Fr	von	8-18/20
Uhr,	Sa	8-15/18	Uhr	 für	 ihre	Kunden	da	und	haben	So	teilweise	von	8-18	Uhr	geöffnet,	 teilweise	geschlossen.	 In	größeren
Supermärkten	kann	man	werktags	bis	etwa	21	Uhr,	Sa/So	bis	23	Uhr	einkaufen,	in	kleineren	Lebensmittelgeschäften	Mo-Fr
bis	23	Uhr,	Sa/So	bis	18/23	Uhr.

Finnland	-	Reisen	im	Land
Das	vorherrschende	Verkehrsmittel	in	Finnland	ist	das	Auto.	Haupt-	und	Nebenstraßen	sind	größtenteils	asphaltiert,	Letztere
manchmal	nur	mit	Schotter	oder	Rollkies	bedeckt.	Ein	dichtes	Autobahnnetz	ist	nur	im	Ballungsraum	von	Helsinki	zu	finden.
Touristen	benötigen	einen	nationalen	Führerschein.	Das	Mitführen	einer	international	anerkannten	Fahrerlaubnis	kann	jedoch
von	 Vorteil	 sein.	 Empfehlenswert	 ist	 darüber	 hinaus	 die	 grüne	 Versichertenkarte,	 welche	 im	 Falle	 eines	 Unfalls	 die
Abwicklung	 erleichtert	 und	 als	 Versicherungsnachweis	 gilt.	 In	 geschlossenen	 Ortschaften	 ist	 in	 Finnland	 eine
Höchstgeschwindigkeit	von	50	km/h	erlaubt,	auf	Landstraßen	darf	man	höchstens	80	km/h	fahren	und	auf	Autobahnen	120
km/h.	Die	Winterreifenpflicht	beginnt	mit	dem	Dezember	und	endet	am	 letzten	Tag	des	Februars.	Alternativ	kann	man	 in
diesem	Zeitraum	mit	Allwetterreifen	mit	einer	Mindestprofiltiefe	von	3	Millimetern	fahren.	Spikes	zu	nutzen,	ist	im	Zeitraum
von	November	bis	März	erlaubt.	Liegt	der	Ostermontag	später,	sind	sie	bis	zu	diesem	Tag	zugelassen.	Fluggäste	schätzen
das	gut	ausgebaute	Flugnetz	des	Anbieters	 Finnair	 (https://www.finnair.com).	Es	 verbindet	 zahlreiche	Städte	miteinander.
Ein	weiterer	Anbieter	 nationaler	 Flüge	 ist	 SAS	 (https://www.flysas.com).	Mit	 dem	Zug	 (u.a.	 ICE)	 gelangen	Touristen	 in	 die
wichtigsten	 Städte	 (https://www.vr.fi).	 Autoreisezüge	 stoppen	 beinahe	 täglich	 an	 den	 Bahnhöfen	 von	 Kolari,	 Rovaniemi,
Kemijärvi,	Turku,	Helsinki,	Tampere	und	Oulu.

Finnland	-	Steckbrief
Amtssprache:	Finnisch	und	Schwedisch	Bevölkerung:	rund	5,5	Mio.	Einwohner	Fläche:	338.424	km²	Hauptstadt:Helsinki
(rund	 650.000	 Einwohner)	 Landesvorwahl:	 +358	 Währung:	 Euro	 (Abk.:	 €;	 ISO-4217-Code:	 EUR)	 Zeitzone:	 Eastern
European	Time	(EET);	Mitteleuropäische	Zeit	(MEZ)	&	Mitteleuropäische	Sommerzeit	(MESZ):	+1	Std.

Finnland	-	Trinkgeld
Hotels	und	Restaurants	schlagen	ein	Bedienungsgeld	bereits	auf	die	Rechnung	auf,	beim	Taxifahren	ist	ein	Servicezuschlag
ebenfalls	inbegriffen.	Gepäckträger,	Hotel-	und	Restaurantportiers	hingegen	erwarten	ein	Trinkgeld	von	etwa	1	EUR.

Finnland	-	Trinkgeld
Trinkgeld	 ist	 in	 Finnland	 eher	 unüblich,	 da	 ein	 Service-Zuschlag	 in	 den	meisten	 Rechnungen	 enthalten	 ist.	 Trotzdem	 hat
niemand	 etwas	 gegen	 ein	 finanzielles	 Extra,	 vor	 allem	 Hotelportiers,	 Barkeeper	 und	 Taxifahrer	 freuen	 sich	 darüber.	 Das
Aufrunden	 des	 Zahlungsbetrags	 auf	 den	 ganzen	 Euro	 gehört	 zur	 täglichen	 Praxis,	 da	 in	 Finnland	 keine	 Cent-Münzen	 im
Umlauf	sind.

Finnland	-	Zollbestimmungen
Waren	 für	 den	 persönlichen	 Gebrauch,	 die	 in	 einem	 EU-Land	 mit	 allen	 Abgaben	 gekauft	 wurden,	 können	 ohne
Beschränkungen	innerhalb	der	EU	mitgeführt	werden.	Als	Richtmengen	gelten:	800	Zigaretten,	400	Zigarillos,	200	Zigarren,
1	 kg	 Tabak,	 10	 l	 Spirituosen	 bzw.	 alkoholhaltige	 Süßgetränke	 (Alkopops),	 20	 l	 Zwischenerzeugnisse,	 90	 l	 Wein,	 wovon
maximal	60	l	Schaumwein	sein	dürfen,	und	110	l	Bier.	Kaffee	und	kaffeehaltige	Erzeugnisse	sind	bis	10	kg	ebenfalls	zollfrei.
Für	 Parfüm	 gelten	 keine	 Mengenbegrenzungen.	 Bargeld	 und	 gleichgestellte	 Zahlungsmittel	 (z.B.	 Sparbücher,	 Schecks)
dürfen	innerhalb	der	EU	unbeschränkt	ein-	und	ausgeführt	werden,	ab	10.000	EUR	müssen	sie	aber	auf	Befragen	angegeben
werden.	 Aus	 Nicht-EU-Ländern	 dürfen	 200	 Zigaretten	 oder	 100	 Zigarillos	 oder	 50	 Zigarren	 oder	 250	 g	 Tabak	 sowie	 1	 l
Spirituosen	 oder	 2	 l	 Zwischenerzeugnisse	 oder	 4	 l	 nicht	 schäumender	 Wein	 und	 16	 l	 Bier	 eingeführt	 werden.	 Bei	 der
Wiedereinreise	in	die	Schweiz	dürfen	über	17-jährige	250	Zigaretten	oder	Zigarren	oder	250	g	anderer	Tabakfabrikate	sowie
5	l	alkoholische	Getränke	mit	einem	Alkoholgehalt	bis	18	Vol.-%	und	1	l	alkoholische	Getränke	mit	einem	Alkoholgehalt	über
18	 Vol.-%	 zollfrei	 einführen.	 Die	Wertfreigrenze	 aller	 eingekauften	Waren	 beträgt	 300	 CHF	 (inkl.	 Geschenke,	 Alkohol	 und
Tabakerzeugnisse).	Für	die	Rückreise	von	den	Åland-Inseln	 in	die	EU	gelten	dieselben	Bestimmungen	wie	bei	Einreise	aus
einem	 Nicht-EU-Land	 (s.	 oben).	 Da	 sich	 Zollbestimmungen	 kurzfristig	 ändern	 können,	 ist	 es	 ratsam,	 die	 aktuellen
Vorschriften	kurz	vor	der	Reise	direkt	bei	der	jeweiligen	Botschaft	zu	erfragen.	Weitere	Infos	auch	unter	https://tulli.fi/etusivu
und	https://www.zoll.de.


